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Der Kunde ist immer Köni.

VON AUREL SCHMIDT

Avis an unsere geschätze
Kundschaft
Sie haben sich entschlossen, unser
Drei-Sterne-Restaurant «Zum siebten
Schlemmer-Himmel» zu besuchen und
sich einmal so recht nach Herzenslust
verwöhnen zu lassen.

Sie haben eine gute Wahl getroffen,
und wir gratulieren Ihnen dazu. Wir setzen

unseren Ehrgeiz darein, Sie so zu
bedienen, dass Ihr Besuch bei uns für Sie
zu einem unvergesslichen Erlebnis wird.

Wir geben uns jede erdenkliche Mühe,
Ihre Ansprüche zu erfüllen und Ihre
kulinarischen Erwartungen zu befriedigen.
Zu diesem Zweck ist es allerdings
erforderlich, dass gewisse Abmachungen
eingehalten werden. Wir machen Sie
daher auf die nachstehende Verordnung
aufmerksam und bitten Sie, diese
sorgfältig zu lesen, zu befolgen und auf diese
Weise zum guten Gelingen Ihres Besuches

bei uns beizutragen:

1.

Die Garderobe ist am Eingang abzugeben.
Leider kann für Diebstähle keine Haftung
übernommen werden.

2.

Von Montag bis Donnerstag besteht kein

Krawattenzwang.

3.

Sie erscheinen in zweckmässiger Kleidung
(siehe 2) im Speisesaal, wo sich unser Personal

um Sie kümmern wird.

Anweisungen der Kellner sind strikt zu
befolgen (siehe 5). Ausnahmen können keine

berücksichtigt werden.

5.

Platzanweisungen sind zu befolgen (siehe

4) Bitte denken Sie daran, dass unser Personal

den Überblick über den Gesamtablauf
hat und alle Anordnungen erteilt, damit Ihr
Besuch so rationell wie möglich abgewik-
kelt werden kann. Wir sind überzeugt, dass

Sie zu den ersten gehören werden, die davon

profitieren.

6-

Nachdem Sie Platz genommen haben,

bringt Ihnen unser Personal die Speisekarte.
Sie wählen sofort Ihr Menü aus. Der Kellner
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wird sich daraufhin wieder bei Ihnen melden.

Sie geben dann Ihre Bestellung auf.

Sollten Sie zu diesem Zeitpunkt aus irgendeinem

Grund Ihre Wahl noch nicht getroffen

haben, wird der Kellner in etwa fünf
Minuten, jedoch nicht vor der nächsten

vollen Viertelstunde, noch einmal bei Ihnen
vorbeikommen.

Wir empfehlen Ihnen also, sich

unverzüglich mir Ihrer Menüwahl zu befassen

und keine unnötigen Wartezeiten, die sich

nur für Sie und die übrigen Gäste nachteilig
auswirken würden, entstehen zu lassen.

7.

Sonderwünsche können leider nicht erfüllt
werden (siehe auch 8).

Menüänderungen können nicht berücksichtigt

werden (siehe auch 7).

Da wir nur ausgesuchte, zarteste Frischgemüse

verwenden, deren Zubereitung grosse

Sorgfalt und infolgedessen einen beträchtlichen

Aufwand unseres Küchenpersonals
erfordert, können wir Ihre Wünsche nur
entgegennehmen, wenn mindestens pro Tisch

zwei gleiche Bestellungen aufgegeben werden

(siehe auch 10).
Für alleinstehende Gäste gilt die Menükarte

«B».

10.

Sollte ein Menü nicht mehr erhältlich sein,

wird Ihnen automatisch das von uns
bestimmte Ersatzmenü von gleichwertiger
Qualität serviert. Wir werden uns bemühen,

auch dann Ihre Erwartungen in jeder
Beziehung so gut wie möglich zu erfüllen.

Dafür erwarten wir Ihr Verständnis für den

Fall, dass sich diese Massnahme ausnahmsweise

als unumgänglich erweisen sollte.

11.

Bei Menüs unter Fr. 30 - ist Weinkonsum
erwünscht, bei Menüs darüber sowieso.

12.

Wir servieren zwischen 19.00 und 20.30

Uhr. Für Bestellungen, die unser Personal

erst nach 20.30 entgegennehmen kann, wird
ein Aufschlag von Fr. 5 - in Rechnung
gestellt.

13.

In Anbetracht der gemachten Erfahrungen
haben wir uns entschlossen, für das

«Gedeck» wieder einen festen Betrag (Fr. 3-,
bei mehrgängigem Menü Fr. 5.-) einzuführen.

Wir sind überzeugt, dass wir Sie auf
diese Weise in besonders entgegenkommender

und hygienisch einwandfreier Weise

bedienen können.

14.

In Anbetracht der Mühe, die wir aufwenden

(wir widmen uns jedem Kunden
einzeln), und angesichts des unumgänglichen
Aufwands, der eine Voraussetzung bildet,
damit wir Ihre volle Zufriedenheit erreichen,

erachten wir es als nicht ungebührlich,

einen angemessenen Preis zu verlangen,
der im Verhältnis nicht höher ist als in
einem anderen Speise-Etablissement mit
weitaus geringerem Komfort.

15.

Bitte lassen Sie dem Personal, das Sie nach

besten Kräften aufmerksam bedient, ein

angemessenes Trinkgeld zurück. Es hat es

verdient und wird Sie dann in um so besserer

Erinnerung behalten und sich freuen, Sie bei

einem nächsten Besuch noch zuvorkommender

bedienen zu dürfen.

Wir sind überzeugt, alles für Ihr Wohlbefinden

Unumgängliche getan zu haben
und wünschen Ihnen einen frohen
Aufenthalt.

En Guete.

Geschäftsleitung und Personal

«Zum siebten Schlemmer-Himmel»
Leo U. V. Schemmt

(Geschäftsführer)
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